
Zweckverband Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd 
35. Verbandsversammlung – öffentliche Sitzung – 

am 10. Dezember 2008 in der Kreisverwaltung Alzey 
 
Beginn: 9:30 Uhr 
Ergebnisprotokoll 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung 

Nach der Begrüßung stellt Verbandsvorsteher Herr Dr. Hirschberger die Be-
schlussfähigkeit fest. Er bittet darum, die Behandlung des TOP 3 (Berichter-
stattung durch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Südliche Wein-
straße) zu verlegen, da Frau Landrätin Riedmaier etwas verspätet eintreffen 
wird. 

Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig und ohne Enthaltungen ge-
nehmigt.  

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der 34. Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd 
(zusammen mit ZSPNV Nord und MWVLW) vom 18.06.2008 

 

Beschluss 35-02: 
 

  Die Niederschrift zur 34. Verbandsversammlung wird genehmigt. 
 
 

 
TOP 4 Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2009 
 

Herr Dr. Hirschberger und Herr Heilmann erläutern den vorliegenden Haus-
haltsplan und die Haushaltssatzung, die beide bereits mit dem zuständigen 
Ministerium (MWVLW) einvernehmlich abgestimmt seien.  
 
Beschluss 35-04: 
 
Die Verbandsversammlung stimmt der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan für das Jahr 2009 zu. 

 
 
TOP 5 Eröffnungsbilanz 
 

Herr Heilmann erläutert, dass die Rechnungslegung des ZSPNV im Haus-
haltsjahr 2008 erstmals nach den Regeln der doppelten Buchführung erfolgte.  
Gem. § 2 des Landesgesetzes zur Einführung der kommunalen Doppik 
(KomDoppikLG) hat der ZSPNV zu Beginn des ersten Haushaltsjahres daher 
eine Eröffnungsbilanz zu erstellen.  
 
Dies ist mit der vorliegenden Eröffnungsbilanz des ZSPNV zum Bilanzstichtag 
01.01.2008 geschehen.  
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Diese ist als Anlage mit einer Übersicht der vertraglichen Verpflichtungen des 
ZSPNV. 

 

Beschluss 35-05 
 

Die Verbandsversammlung stimmt der Eröffnungsbilanz des ZSPNV zu. 
 
 
TOP 6 Sachstandsbericht S-Bahn RheinNeckar (mündlicher Bericht) 
 
  Der Geschäftsführer des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar, Herr Werner 

Schreiner, gibt an Hand einer Präsentation einen Überblick über den aktuel-
len Sachstand der S-Bahn RheinNeckar. Hinsichtlich der bevorstehenden eu-
ropaweiten Ausschreibung der Betriebsleistungen der sog. „1. und 2. Baustu-
fe“ der S-Bahn RheinNeckar erläutert er, dass vorgesehen sei, die Aus-
schreibungsankündigung möglichst bald im EU-Amtsblatt zu veröffentlichen. 

 
  Beschluss 35-06 
 
  Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zustimmend zur 

Kenntnis. 
  
 
TOP 3 Rechnungsabschluss 2007, Entlastung des Verbandsvorstehers, seines 

Stellvertreters und des Verbandsdirektors 
 

  Herr Dr. Hirschberger erläutert die Vorlage. Die Rechnungsprüfung erfolgte 
durch die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße. Frau Landrätin Riedmaier  
erklärt, dass es keinerlei Beanstandungen gibt und beantragt die Entlastung 
des Verbandsvorstehers, seines Stellvertreters und des Verbandsdirektors. 

 
  Nachdem auch die Mitglieder des Zweckverbandes keine Einwände geltend 

machen, wird bei Enthaltung der Betroffenen folgender Beschluss gefasst: 
  

 

Beschluss 35-03  
 

1. Die Verbandsversammlung beschließt die Jahresrechnung 2007. 

2. Der Verbandsvorsteher, sein Stellvertreter und der Verbandsdirektor 
werden für das Haushaltsjahr 2007 entlastet. 

 
 
 

TOP 7 Sachstandsbericht Bahnhofsprojekte ZSPNV Süd 
 

Herr Heilmann erläutert die Vorlage. Insgesamt neun Modernisierungsprojek-
te konnten im laufenden Kalenderjahr begonnen oder fertig gestellt werden, 
es sei beabsichtigt, in den kommenden Jahren möglichst viele weitere Projek-
te zu planen und umzusetzen.  
 
Herr Dr. Hirschberger ergänzt, dass es sich bei diesen Maßnahmen eigentlich 
um eine originäre Aufgabe der Deutschen Bahn AG handele, diese aber der 
Aufgabe nicht zufriedenstellend nachkomme. Er dankt in diesem Zusammen-
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hang ausdrücklich dem Land für die bisher erfolgte Unterstützung und spricht 
die Hoffnung auf eine auch weiterhin gute Zusammenarbeit aus. 
 
Herr Heilmann führt aus, dass Land, ZSPNV und DB AG im Rahmen eines 
gemeinsamen Gespräches das Ziel formuliert haben, die Kundeninformation 
an allen Stationen ohne Lautsprecher- oder optische Fahrgastinformationsan-
lagen zu verbessern. Nach einem erfolgreichen Test im Rahmen von drei 
bundesweiten Pilotprojekten (u. a. in Haßloch) sollen die „DSA“ (Dynamische 
Schriftanzeige) genannten Anlagen in den nächsten vier Jahren flächende-
ckend im Bereich des ZSPNV Süd installiert werden.  
 
Hierfür ist jedoch voraussichtlich, wie bei den übrigen Bahnhofsprojekten, ei-
ne kommunale Mitfinanzierung erforderlich, die aber pro Anlage lediglich ca. 
1.500 € beträgt. 
 
Weiterhin berichtet Herr Heilmann über ein Forschungsprojekt mit der Univer-
sität Kaiserslautern zur Verbesserung der Aus- und Einstiegsverhältnisse für 
Mobilitätsbehinderte im SPNV. Über erste Ergebnisse kann Anfang des 
nächsten Jahres berichtet werden.  
 

 Beschluss 35-07: 
 

Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 

TOP 8 Änderungen zum Fahrplan 2009, Betriebsaufnahmen Westpfalznetz und 
Mittelrheinbahn 

 
  Herr Heilmann erläutert die Vorlage. Beispielhaft verweist er auf die mit der 

Betriebsaufnahme der Mittelrheinbahn und des Westpfalznetzes erwartete 
Verbesserung der Pünktlichkeit sowie des Komforts für die Fahrgäste. Insge-
samt betrachtet der ZSPNV die beiden genannten Betriebsaufnahmen als 
weiteren Schritt in Richtung eines fahrgastfreundlicheren ÖPNV. 

 
  Herr Landrat Werner dankt der Geschäftsstelle und dem Land für die bisher 

geleistete Arbeit im Zuge der europaweiten Ausschreibungsprojekte. Herr Dr. 
Hirschberger schließt sich dem an, macht aber gleichzeitig deutlich, dass 
auch weiterhin große Anstrengungen – insbesondere im ländlichen Raum – 
notwendig seien, um den ÖPNV flächendeckend attraktiv zu gestalten. 

 
  Herr Bürgermeister Büttler stellt fest, dass aus Sicht der Stadt Worms insbe-

sondere der verstärkte Einsatz von Zugbegleitern wichtig sei. Er verweist auf 
ein hauseigenes Projekt mit dem Einsatz von Begleitern im Schulbusverkehr 
und regt die Prüfung der Übertragbarkeit auf den SPNV an.  

   
  Herr Heilmann erläutert, dass diese Problematik im Rahmen der künftigen 

Ausschreibungen gelöst werden solle. 
 
  Beschluss 35-08 
 
  Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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TOP 9 Marketingprojekte ZSPNV Süd 2009 
 
  Herr Heilmann erläutert die Vorlage. Neben den zahlreichen kleineren Marke-

tingmaßnahmen, z. B. im Rahmen von Zusatzverkehren zu Veranstaltungen 
(Johannisnacht Mainz, Bad Dürkheimer Wurstmarkt u. a.), sind im Bereich 
des ZSPNV Süd im kommenden Jahr auch einige größere Marketingschwer-
punkte geplant: 

  Beispielhaft nennt er die Präsentation des Rheinland-Pfalz-Taktes im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 20jährigen Bestehen des VRN bzw. des 
25jährigen Bestehens des „Kuckucksbähnel“ (29.5. – 1.6.2009), die beabsich-
tigten Aktivitäten zum 10-jährigen Jubiläum der Reaktivierung der Schie-
nenstrecke Alzey – Kirchheimbolanden (13.6.2009) sowie die Festivitäten 
zum 150-jährigen Bestehen der Nahestrecke (20.9.2009). 

 
  Beschluss 35-09: 
   
  Die Verbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
TOP 10 Wünsche, Anregungen, Termine, u .a. für die Verbandsversammlungen 

2009 
 
  Es bestehen keine Wünsche oder Anregungen. 
  
 
 
Um 11:00 Uhr schließt der Verbandsvorsteher die öffentliche Sitzung.  
 
 
Der Verbandsvorsteher Für das Protokoll 
 
 
 
 
Dr. Winfried Hirschberger Gunther Enke 
Verbandsvorsteher Zweckverband  
Schienenpersonennahverkehr 
Rheinland-Pfalz Süd 


